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  Kerpen, 13.11.2013 
 

Beratungstelefon für Menschen mit Behinderung 
Wohnen und selbständiges Leben im Fokus 
 

Menschen mit geistigen und körperlichen Behinderung haben - wie alle anderen 
Menschen auch - das Recht, selbst über ihr Leben zu entscheiden. Um sie bei der 
Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft zu unterstützen, wurden landesweite Koor-
dinierungs-, Kontakt- und Beratungsstellen (KoKoBe) eingerichtet. Sie bilden ein 
rheinlandweites Beratungsnetz für Menschen mit geistiger Behinderung. Finanziert 
wird dieses Beratungsangebot durch den Landschaftsverband Rheinland.  

Die KoKoBe leisten individuelle Beratung zum Thema selbstständiges Wohnen und 
Freizeit, unterstützen  bei der Hilfeplanung und richten sich an Menschen mit geisti-
gen und mehrfachen Behinderungen, deren Angehörige und Bezugspersonen, 
sowie gesetzliche Betreuer und Fachkräfte. Die Beratung ist kostenlos. 

 

Die nächste telefonische Sprechstunde der KoKoBe findet am Dienstag, den 3. De-
zember 2013, von 16:00 - 18:00 Uhr, unter der Telefonnummer  02271-98 44 52 
statt. 
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